
Jules Crevaux' erste Reise im Inn

herrschte , ließ er sie auf die malerische Mutterinsel ( IletdelaMere)ausschiffenundhieltdortmitihnenzwölfTagelangQuarantäne,bisdieSeucheerloschenwar.Amsol-gcndenTagewurdendieKulisaufdasFestlandgeschafftunddortzudreienodervierendenLandbauernundstriellenderKoloniezugetheilt.EinenjungenMenschen,SababodimitNamen,welchersichaufderMutterinselengandenDoktorangeschlossenundbesonderenEiferfürdieJagdgezeigthatte,nahmdieserinDienst;füreineSummevon137FrankenwurdederselbeauffünfJahrefeinUntergebener.AußerdemmußteihmCrevauxNahrungundmonatlichfünfFrankengeben,bisererwachsenseinwürde.AusflügeinderUmgebungderStadtund

rt von Guayana ( 1876 bis 1877 ) . 3

lich ein mehrmonatlicher Aufenthalt auf den kleinen Jles duSalut,welchedreiStundenvonCayenneentferntliegenundanwelcheihneineGelbsieberepidemieunterderBe-fatzuugfesselte,fülltendienächsteZeitaus.NureinmalwarderGesundheitszustandderOffiziereundSoldatenwe-nigeTagehindurchsobefriedigend,daßeraufdemBer-messungsdampfer„LeSerpent"nachdemFestlandehinüber«fahrenunddortdenFlußKurunamentlichinbotanischerHinsichterforschenkonnte.BeieinemSpaziergangeansderJleRoyale,dergrößtenunterdendreiInseln„duSalut",bemerkteerpolirteFurchenindenFelsenundfand,daßdie-selbendiegrößteAehnlichkeitmitsolchenausprähistorischerZeithatten,welcheinderGegendvonAmiensgefunden

An der Mündung des Maroni bei der Strafa

worden sind . Sie sind durch das Reiben und Schleifen vouPfeilspitzenundSteinaxtschneidenentstanden,derensichdieIndianerbedienten,welchevorAnkunftderEuropäerinAmerikadieseInselnbewohnten.NebendiesenFurchenfindensichanderOberflächederFelsenpolirteStellenundschüsselförmigeAushöhlungen,welcheohneZweifeldnrchdasGlättenderSeitenflächenvonWaffen,besondersvonAexten,herrühren.ZweivondiesenPolirsteinensandteCrevauxdurchdenKapitäneinesnachHavrezurückkehrendenKohlen-schiffesandenfranzösischenUnterrichtsminister.

 Als Crevaux von seinem gezwungenen Aufenthalte aufderJleRoyalenachCayennezurückkehrte,bliebihmnurwenigZeit,sichzuseinerReifevorzubereiten.EinGeist-licher,derPaterKrönner,welcherdenMaronischonein-malbisindasGebietderNonconycnnc-Jndianerbefahren

alt Saint^Laureut . ( Nach einer Photographie . )

hatte , bot sich ihm als Gefährten an , nnd so konnte diereiseam9.Jnli1377vorsichgehen.Der„Serpent"warbeauftragt,dieReisegesellschaft,welchersichauchderapostolischePräfekt.Msgr.Emouet,angeschlossenhatte,nachderStrafanstaltSaint-LaurentanderMündungdesMaroniüberzuführen.LeiderfuhrderDampferabersopünktlichum10UhrVormittagsab,daßzweivonCrevauxschoninDienstgenommeneSchwarze,welchesichbeimAb-schiednehmenverspätethatten,zurückblicken.

 Am Mittage des folgenden Tages war die N /z km breiteMündungdesStromes,denderReisendebiszurQuelleverfolgensollte,undzweiStundenspäterSaint-Lanrenter-reicht.EhesieaberdasLandbetretendurften,kamderdortstationirteOberstabsarztherangefahren,undalsererfuhr,daßimHospitalzuCayennekürzlicheinMatrose


